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20. Störtebeker-Straßenlauf von Fortuna Wirdum in Marienhafe

Und ab geht es auf den Rundkurs in Upgant-Schott. Die Läufer nutzten den ersten Straßenlauf nach der cross-Saison als willkommene Vorbereitung auf den
anstehenden Ossiloop von Bensersiel nach Leer. FOTOS: BREnnEcKE

Sieger. Ingo Janssen von der
Emder Lg war der Schnellste.

Wiechmann, Kloster-
mann, Janssen und
Krafczyk gewinnen.

upgAnt-Schott/Tg – Insge-
samt 252 Läufer haben den
ersten Wettbewerb auf der
Straße nach der Crosslauf-
saison beim 20. Marienhafer
Störtebekerlauf genutzt, den
der SV Fortuna 70 Wirdum
traditionell am Ostermon-
tag in Upgant-Schott ver-
anstaltete und wieder ein-
mal perfekt organisierte. Bei
trockenem, aber windigem
und kaltem Wetter lieferten
sich die Athleten spannende
Kämpfe. Schnellste über
fünf Kilometer waren Steffen
Wiechmann (Germania Leer)
und Waltraud Klostermann
(TV Norden), über zehn Ki-
lometer kamen Ingo Janssen
(Emder LG) und Agata Kraf-
czyk (Läuferteam Oker) als
Erste ins Ziel.

Wie die Feuerwehr sprin-
tete Wiechmann nach dem
Startschuss über die Fünf-
Kilometer-Strecke los, gefolgt
von Alexander Woltering (TV
Norden) und Rolf Hommers
(MTV Aurich). Hommers

musste bereits nach einem Ki-
lometer kurz vor dem Abbie-
gen auf die Upganter Straße
abreißen lassen, doch Wol-
tering blieb dem Führenden
mit zehn bis zwölf Metern Ab-
stand auf den Fersen. Wiech-
mann, sonst eher auf den Mit-
telstrecken über 800 m oder
1500 m unterwegs, nahm den
Wettkampf als gute Gelegen-
heit zur Vorbereitung auf die
Saison. „Ich habe das Tempo
immer wieder einmal variiert,
ab Kilometer drei habe ich
noch einmal beschleunigt“,
äußerte sich Wiechmann
nach seinem deutlichen Sieg
in 17:08 Minuten. Beim Spurt
zwei Kilometer vor dem Ziel
konnte Woltering nicht mit-
halten, für ihn wurden 17:27
Minuten gemessen. Dritter
wurde Hommers in 17:37 Mi-
nuten. „Das war für mich eine
erste Standortbestimmung“,
meinte Waltraud Kloster-
mann vom TV Norden nach
ihrem klaren Erfolg über fünf
Kilometer in 20:01 Minuten.
Zweite wurde Laura Janssen
aus Norden in 21:29 Minuten
vor Annemarie Martens in
21:48 Minuten.

Nach den 115 Teilnehmern

über fünf Kilometer gingen
über die lange Distanz von
zehn Kilometern mit 113
Aktiven ähnlich viele Läufer
an den Start. Vom Start weg
drückten Janssen und Jan-
Aiko Köhler (beide Emder LG)
aufs Tempo. „Jan-Aiko wollte
unter 36 Minuten bleiben,
danach haben wir unseren
Lauf ausgerichtet“, erzählte
Janssen im Ziel. Nach der
ersten Runde kamen auch
beide zusammen am Start-
und Zielbereich vorbei. Bis
Kilometer sechs blieben die
beiden im Soll, dann musste
Köhler die Geschwindigkeit
reduzieren. Heere Eilerts (LG
Harlingerland) nutzte die
Schwächephase des Konkur-
renten und zog locker vorbei.
Janssen sicherte sich sou-
verän den ersten Platz. Er
überquerte nach 35:41 Mi-
nuten den Zielstrich. Eilerts
versuchte, das Tempo auf 3:38
Minuten pro Kilometer zu
halten. „Das war auf dem
Asphalt der Upganter Straße
kein Problem, doch beim Ge-
genwind durch die Siedlung,
auf der gepflasterten Strecke
und beim leichten Anstieg
war es schwieriger, die Ge-

schwindigkeit zu halten“, bi-
lanzierte Eilerts seinen Lauf.
Mit 36:05 Minuten schaffte er
den zweiten Platz und blieb
noch unter seiner persön-
lichen Vorgabe. Köhler wurde
Dritter in 36:36 Minuten.
„Die Landesmeisterschaften
Straße vor einerWoche in Lin-
gen haben wohl doch zu viel
Kraft gekostet“, resümierte
er im Ziel. Mit weitem Vor-
sprung gewann Agata Kraf-
czyk aus Einbeck den Lauf der
Frauen über zehn Kilometer
in 41:41 Minuten. „Ich mache
zurzeit eine Mutter-Kind-Kur
in Carolinensiel und habe
diesen Lauf im Internet ge-
funden“, erzählte die für das
Läuferteam Oker startende
Athletin. Den Störtebekerlauf
und die ostfriesischen Halb-
marathon-Meisterschaften in
Dunum will sie als Vorberei-
tung auf die Niedersachsen-
meisterschaft am 19. April
nutzen. Zweitschnellste Frau
über zehn Kilometer wurde
Claudia Janssen vom TV Nor-
den (46:08 Minuten) vor Ra-
mona Reemts (LG Harlin-
gerland, 46:27). Sie war aus
Emden mit dem Fahrrad nach
Upgant-Schott gefahren.

Läufer kämpfen in Upgant-Schott um jeden Meter
LeichtathLetik Mehr als 250 aktive bei traditionsveranstaltung – fortuna Wirdum sorgt für perfekte Organisation

Bunt gemischtes Feld. Insgesamt 252 Aktive nahmen am 20.
Störtebeker-Straßenlauf von Fortuna Wirdum am Ostermontag
teil.

norden – Der OLB Citylauf
in Norden schickt sich an, der
angeblichen Unglückszahl 13
zu trotzen. In knapp drei
Wochen, am 25. April, fällt
der Startschuss zur nächsten
Ausgabe der größten Sport-
veranstaltung in der Küsten-
stadt. Annähernd 700 Anmel-
dungen liegen den Organi-
satoren um den Veranstalter
Holger Wesseln bereits vor.
Damit liegt man leicht über
den Zahlen desVorjahres zum
vergleichbaren Zeitpunkt.

„In den nächsten Tagen
werden sicherlich zahlreiche
Anmeldungen hinzukom-
men“, meint Wesseln. In den

nächsten zwei Wochen bis
zum Meldeschluss am 19.
April werde sich die Teilneh-
merliste erfahrungsgemäß
richtig füllen. „Es stehen ein
paar Stichtage an, welche die
Läuferinnen und Läufer nicht
verpassen sollten. Jede Wo-
che werden jetzt über 500
Meldungen hinzukommen.
Im 13. Jahr hat man seine Er-
fahrungen zum Meldeverhal-
ten der Athleten gesammelt“,
weiß Werner Ihlow vom aus-
richtenden TV Norden zu be-
richten.

In einer Woche endet die
Möglichkeit, sich eines der of-
fiziellen und limitierten Ver-

anstaltungs-T-Shirts zu be-
stellen. Bereits jetzt sind die
ersten Größen ausverkauft.
„In den vergangenen Jahren
hat sich das limitierte Shirt zu
einem echten Sammlerobjekt
entwickelt“, so Wesseln. Noch
wichtiger ist der 12. April für
alle Teilnehmer der beiden
Bambiniläufe. Wie in den Vor-
jahren erhalten alle angemel-
deten Bambini ein kosten-
freies Shirt von der OLB Nor-
den als Geschenk. Allerdings
nur für Nachwuchsläufer, die
sich bis zum 12. April in die
Starterlisten eingetragen ha-
ben. Weitere Infos gibt es un-
ter www.citylauf-norden.de.

Citylauf Norden: Nur noch
zwei Wochen bis Meldeschluss
LeichtathLetik Wichtige termine für beliebte shirts

Tolles Treffen in norden. Der OLB citylauf ist die größte Sportveranstaltung der Stadt. Am 25.
April steigt die 13. Auflage. FOTO: STROMAnn


